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Das rote Kreuz im Meisten Feld.
Es lobt der wildc Kampf, Kanonen grollen.
Die Flinten knattern hinter Stranch und Baum,
Die Führer rufen und die Tronimcln rollen,
Trompeten schmettern durch den weiten Raum.

Und zwischen all' den tierisch wilden Horden,
Da schreitet grinsend Spötter Tod einher,
Zu schan'n, wie in dem grausen Männerinordcn
Der Früchte bicl ihm reisen rings umher.

Da liegen sie, vor Schmerz sich windcnd, stöhnend,
Die Opfer all', vom eig'nen Blute rot.
Schon stiehl das Leben sie, und lachend, höhnend
Steht bald vor ihnen, sicgcSstolz, der Tod.

Doch sieh', es bietet da zum Kampf dem Spötter
Im gleichen Augenblick sich dar ein schncid'gcr Held,
Wer kennt ihn nicht, den mut'gcn, kühnen Netter?
Ihn schmückt das rote Kreuz im Weißen Feld.

In heißem, zähem, schwerem Kämpscn, Ringe»
Entreißt er von der Beut' ihm Stück um Stück
Es flieh'» der Schmerz, die Not auf schnellen

Schwingen
ES flieht der Tod, das Leben kehrt zurück. A Wcbcr.

Der napoleonische àicgschirurge Larrey.
Vortrag von Hrn. Dr. Kôhl, Tcrritorialarzl VIII in Chur.

(Fortsetzung.)

Nach einer Exkursion zn den Mosesqnellen, wobei wie einst von Moses der fünf Kilo-
weler breite Meeresarm des Roten Meeres während der Zeit der Ebbe zu Pferde passiert
wurde, wandte sich Napoleon gegen Syrien und Larrey traf zn diesem durch die Wüste gehen-
den Feldzuge die umfassendsten Vorbereitungen. Unter anderem ließ er 1VV Körbe anfertigen,
die paarweise, rechts nnd links, den Kameclen angehängt wurden, Körbe, worin jeweilen ein
Verwundeter oder Kranker liegend transportiert werden konnte: die gleiche Einrichtung, wie
sie bei uns als „litière" bei der Gebirgsambulanze wenigstens theoretisch (im Modell) in
Gebrauch ist, nur mit dem Unterschiede, daß ein Pferd noch lange kein Kameel ist und das
Gebirge kein ebenes Terrain, woraus sich der Unterschied in der Zweckmäßigkeit von selbst
erklärt. In diesem Feldzuge erfuhr Napoleons Kricgsglück seinen ersten Stoß. Trotz eifriger


	Das rote Kreuz im weissen Feld

